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Grußwort 

 

Samstag, 10.11.2018  

14:15 Uhr  SV St. Märgen II – SV Grafenhausen III 

 

16:00 Uhr  SV St. Märgen I – SV St. Blasien I 

 

Hallo liebe Sportfreunde! 

Am Samstag stehen die letzten 
Heimspiele vor der Winterpause auf 
dem Programm. Unsere Erste 
empfängt den SV St. Blasien und die 
Zweite die Drittvertretung des SV 
Grafenhausen 

Die Hinrunde ist seit vergangenem 
Wochenende beendet und unsere 
Zweite führt souverän die Tabelle an. 
Für die Erste wären durchaus einige 
Punkte mehr möglich gewesen, wobei 
dennoch eine Steigerung zur 
Vorsaison erkennbar ist. 

Kommendes Wochenende stehen in 
Bernau für beide Mannschaften die 
letzen Spiele vor der Winterpause an 
(So. 18.11., 12:45 Uhr + 14:30 Uhr) 

 

Wir hoffen zu den Heimspielen viele 
Zuschauer aus St. Märgen begrüßen 
zu können. 

Unser besonderer Gruß gilt natürlich 
den Trainern, Spielern und Fans der 
Mannschaften.  

Den Schiedsrichtern wünschen wir ein 
glückliches Händchen bei ihren 
Entscheidungen. 

Wir wünschen nun allen Spielern, 
Trainern und den hoffentlich zahlreich 
erscheinenden Zuschauern  
spannende und faire Spiele unserer  
Mannschaften. 
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Erste Mannschaft 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zweite Mannschaft 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

        

  

Trainer:                
Jan Schwär 

Trainer:                
Jan Schwär 
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JUGEND 

Aktuelle Bilder und Spielberichte der Jugendmannschaften unserer SG St. 
Märgen / St. Peter sind immer auf der Facebookseite der SG zu finden. 

Die Sponsorentafel mit den Sponsoren der Spielgemeinschaft ist vor dem 
Clubheim zu finden. Wir danken allen Sponsoren für die Unterstützung! 
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BERICHTE  ERSTE MANNSCHAFT 

SV St. Märgen I – SV Göschweiler I    0:3 

Im Heimspiel gegen Göschweiler 
wollten wir die bittere Auswärtsklatsche 
in Mettenberg vergessen machen und 
an unsere Heimstärke anknüpfen. 
Diese Vorhaben konnten wir aber 
leider nicht wie geplant in die Tat 
umsetzen. Nach einer guten halben 
Stunde kassierten wir durch eigene 
Mithilfe ein unglückliches Gegentor 
und rannten nun dem Rückstand 
hinterher. In der zweiten Hälfte 
erhöhten die Gäste durch einen perfekt 
getretenen Freistoß auf 0:2. Als wäre 
das nicht genug, schickte der 
Schiedsrichter nach einer Rudelbildung 
einen unserer Spieler mit glatt Rot vom 

Platz. Eine fragwürdige Entscheidung, 
da der Rudelbildung eine Tätlichkeit 
eines Gästespieler vorausging, für 
welche dieser nur mit Gelb bestraft 
wurde. In Unterzahl versuchten wir 
nochmal alles und zogen das Tempo 
nochmal an. Unsere wenigen 
Torchancen fanden aber weiterhin 
nicht den Weg ins Tor und kurz vor 
Schluss erzielten die Göschweiler 
unter unserer gütigen Mithilfe den 
Treffer zum 0:3. Alles in Allem eine 
bittere Niederlage, die in der Höhe 
wohl zu hoch ausfiel und durchaus 
vermeidbar gewesen wäre.

 

 

 

 

 

    

Schauen Sie auf unserer Homepage vorbei... 

www.sv-st-maergen.de 
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ERSTE MANNSCHAFT 

ERGEBNISSE 

 

 

 

 
 

AKTUELLER SPIELTAG  

 

 

 

TABELLE  
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ZWEITE MANNSCHAFT 

ERGEBNISSE 

 

 

 

AKTUELLER SPIELTAG 

 

TABELLE  

 

 

SPIELPLAN   

© MICK  
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BERICHTE  ZWEITE MANNSCHAFT 

SV St. Märgen II - SV Saig II     4:2 

Im Heimspiel gegen Saig wollte unsere 
Zweite die Tabellenführung verteidigen 
und die Saiger endlich besiegen. Das 
letzte Spiel in Saig endete trotz vieler 
Chancen nur 1:1, was bislang den 
einzigen Punktverlust der Saison 
bedeutet. Das Spiel sollte als Spiel der 
Lupfer in die Geschichte eingehen, 
denn alle vier Treffer entstanden auf 
ähnliche Art und Weise. Andy 
Lamprecht erzielte bereits früh zwei 
Treffer, indem er den Ball jeweils 
clever über den gegnerischen Torwart 
lupfen konnte. Unmittelbar danach 

gelang den Saigern der 2:1 
Anschlusstreffer, welcher uns jedoch 
nicht aus der Ruhe brachte. Andy 
Lamprecht erzielte noch vor der Pause 
seinen dritten Treffer an diesem Tag 
und es ging mit einer 3:1 Führung in 
die Pause. Nach der Pause kamen die 
Gäste wieder auf 3:2 heran, doch Max 
Hog konnte die Führung für uns mit 
dem vierten Lupfertor erneut 
ausbauen. Wir hatten noch einige 
Torchancen, sodass der Sieg 
hochverdient war und unsere Zweite 
weiterhin auf der Erfolgswelle reitet.   

 

SV St. Märgen II - SG Friedenweiler / Titisee II  9:0 

Gegen den Tabellenletzten war ein 
Sieg für unsere Zweite Pflicht, um die 
Tabellenführung auszubauen und die 
Erfolgsserie fortzusetzen. Genau mit 
der richtigen Einstellung ging es ins 
Spiel und Lukas Hügle brachte uns 
früh in Führung. A-Jugend-Spieler 
Philipp Kleiser krönte seine souveräne 
Leistung wenig später durch einen 
wunderbaren Kopfballtreffer. Andy 
Lamprecht erhöhte dann auf 3:0 und 

blieb Lukas Hügle in der Torjägerliste 
auf den Fersen. Dann das Highlight 
des Spiels: Abwehrkante Niklas Kürner 
traf per Elfmeter unter die Latte zum 
4:0 und die Zuschauer tobten! Nach 
der Pause wechselten sich Andy 
Lamprecht (2x) und Florian Saier (3x) 
mit dem Toreschießen ab und 
schossen einen lockeren 9:0 Heimsieg 
heraus. Ein Dank geht auch an Olaf 
Leifheit für die Aushilfe als Torwart!
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BERICHTE  ERSTE MANNSCHAFT 

FC Neustadt II – SV St. Märgen I     3:2 

Einen riesen Stein, wenn nicht sogar 
einen riesen Berg ist unserer 
Mannschaft um Trainer Jan Schwär 
am Samstagnachmittag vom Trikot 
gefallen, passend zum Schneefall an 
diesem Tage. Mit personellen 
Umstellungen aufgrund von 
Spielerausfällen aller Art und erstmals 
diese Saison in altem rot-weiß-Dress 
traten wir trotz der unnötigen 0:3 
Heimpleite gegen Göschweiler mit viel 
Selbstvertrauen im Neustädter 
Jahnstadion an. Bei Temperaturen um 
den Gefrierpunkt erwischten wir den 
besseren Start, pressten früh und 
hatten auch gleich die ersten 
Torchancen in der 
Anfangsviertelstunde. Es dauerte dann 
bis zur 19. Spielminute, als ein 
geblockter Ball direkt vor die Füße von 
Julian Kürner kullerte, der fackelte 
nicht lange und zog drauf. Sein Schuss 
konnte der gegnerische Torhüter nicht 
festhalten und unser Torgarant Marvin 
Hermann staubte trocken für die 
verdiente Führung ab. Auch danach 
behielten wir weitgehend die 
Spielkontrolle und konnten über 
schnelle Konter Akzente setzen. Das 
2:0 in der 23. Minute fiel dann doch 
eher überraschend: Ein eigentlich 
schon verschenkt geglaubter Ball an 
der Torauslinie eroberte unsere 
Daueraushilfe Max Hog stark zurück 

und sein Pass in die Mitte fand in 
Mathias Hättich ein Abnehmer, der den 
Ball direkt mit dem ,,Brettle“ ins Tor 
bugsierte. In Folge dachten wir schon, 
wir hätten die Katze bereits im Sack, 
doch die Antwort folgte etwa fünf 
Minuten später. Ein von uns geklärter 
Ball Richtung Eckfahne wurde dort von 
einem Neustädter per Flanke wieder 
zurück in den Strafraum befördert, dort 
lauerte ein Stürmer, von uns nur mit 
Escortservice bewacht, und konnte per 
Kopf den Anschlusstreffer erzielen. Bis 
zur Pause gestaltete sich ein 
ausgeglichenes Spiel mit Chancen auf 
beiden Seiten. 
Nach der Halbzeit stellten die 
Gastgeber taktisch um und stellten 
somit unsere Abwehr bis Spielende auf 
eine ordentliche Belastungsprobe. Mit 
viel Glück konnten wir trotzdem einige 
Großchancen vereiteln. Des Weiteren 
behinderten viele kleine Fouls und 
Nickligkeiten den Spielfluss. In der 
Vorwärtsbewegung konnten wir nur 
noch wenige Nadelstiche setzen, doch 
die Chancen, den Sack endgültig zu 
zumachen waren da. Am Ende 
mussten wir bis Spielende nicht nur 
wegen des Wetters zittern, trotzdem 
steht endlich auch Auswärts eine 
starke Teamleistung und ein nicht ganz 
unverdienter Sieg zu buche.
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BERICHTE  ERSTE MANNSCHAFT 

SV St. Märgen I - SV Friedenweiler I    0:1 

Nach dem erfreulichen Sieg in 
Neustadt hat das Heimspielmonster 
bei uns mal wieder zugeschlagen. 
Trotz 50 Minuten Überzahl blieben 
keine Punkte am Pfisterwald. Nun der 
Reihe nach: 
Die ansprechende Leistung in 
Neustadt nahm Trainer Jan Schwär 
zum Anlass und ließ fast die identische 
Mannschaft und Formation gegen 
Friedenweiler auflaufen. Auf dem 
Papier waren beide Mannschaften 
etwa gleich stark, diesen Eindruck 
hinterließ auch das Spiel. Doch die 
Anfangsminuten gehörten diesmal 
unseren Gästen, die eine Lücke in 
unserer Abwehr in der 6. Minute 
dankend annahmen und per Schuss 
aus der zweiten Reihe in Führung 
gingen. In der Folge egalisierten sich 
beide Teams, sehr ansehnlich war dies 
aber keineswegs. Bis zur Halbzeit 
dominierten Fehler auf beiden Seiten 
im Angriff wie auch in der Verteidigung, 
doch zu zwingenden Torchancen kam 
keiner. Kurz vor dem Halbzeitpfiff 
gerieten die Gäste dann durch eine 
Gelb-Rote Karte in Unterzahl, doch 

ausnutzen konnten wir diese 
zahlenmäßige Überlegenheit nicht. 
Auch in der zweiten Hälfte merkte 
keiner diesen eigentlichen Vorteil 
unsererseits. Man versuchte zwar nach 
vorne zu Spielen doch scheiterte man 
oft an der gegnerischen Abwehr, doch 
vielmehr an uns selbst, da die Angriffe 
meist im letzten Drittel wie Popcorn 
verpufften und nicht zu Ende gespielt 
wurden. In der Defensive hatten wir die 
Gegner weitgehend im Griff, einzig 
erwähnenswert war ein Abpraller Mitte 
der zweiten Hälfte, den wir aber 
glücklicherweise auf der Linie klären 
konnten. Gegen Ende des Spiels 
wurde die Begegnung nun hitziger, 
viele kleine Fouls und verbale 
Sticheleien auf beiden Seiten 
dominierten, wobei der Schiedsrichter 
nicht unbedingt positiv mit seinen 
Entscheidungen reagierte. Unsere 
Schlussoffensive brachte am Ende 
auch keinen Erfolg mehr ein, weshalb 
wir eine ziemlich unnötige und 
vermeidbare Niederlage gegen einen 
direkten Konkurrenten einstecken 
mussten. 
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 DER GEGNER 

SV St. Blasien 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Platzierung Saison 2017 / 2018:   Platz 10 

Letzte Spiele: 

FC Bernau – SV St. Blasien    7:0 

SV St. Blasien – FC Reiselfingen   3:2 

SV St. Blasien – SV Friedenweiler   1:2 
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  Auslagestellen Sportreport: 

Vereinsheim  SV St. Märgen 

Tankstelle St. Märgen 

Sparkasse St. Märgen 
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Herausgeber:  SV St. Märgen e.V. 

Redaktion:  Florian Saier 

Artikel und Berichte: Stefan Hättich 

   Florian Saier 

Satz & Layout: Udo Moser 

   Marco Faller 

Bilder:   Mick Lickert 

Druck:   Druckerei Berenbold 

 

Der SV St. Märgen bedankt sich bei allen Firmen, die uns mit ihrem Inserat im 

Sportreport unterstützen. Sie leisten damit einen wichtigen Beitrag zum Erfolg des 

gesamten Sportvereins.  

Wir bitten Sie, unsere Sponsoren bei Ihren Einkäufen zu unterstützen.  

Berichte, Kritik und Anregungen an: 

sportreport@sv-st-maergen.de 



 

 

+++ Pächter gesucht +++ 

Der SV St. Märgen sucht einen Pächter für die Sportgaststätte.  

Direkt an Wanderwegen und Loipe gelegen, ist die Sportgaststätte idealer Start- und 
Endpunkt für Wanderer und Wintersportler. Der Sportplatz des SV St. Märgen 
grenzt direkt an die Gaststätte, regelmäßiger Trainings- und Spielbetrieb aller 
Jugend- und Aktivenmannschaften findet statt.  

Der ca. 80m² große Speiseraum verfügt über TV, Beamer und eine Kinderspielecke. 
Eine Außenterrasse bietet einen unverbauten Blick in die Schwarzwaldkulisse. Die 
Küche ist mit modernen Geräten voll ausgestattet.  

Bitte wenden Sie sich bei Interesse an:         
Andreas Lickert, Vorstand des SV St. Märgen, unter 07669 303.  

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!  

 

  

 

 

 

 

 

 

 

Der Sportreport wird präsentiert von 

Dank dem Einsatz treuer Vereinsmitglieder konnten wir unser SV-Lied professionell im 

Tonstudio aufnehmen. Die CDs sind ab sofort zum Preis von 5,- € bei Andreas Lickert 

oder bei Mick Lickert erhältlich. 

Eine kleine Hörprobe ist unter www.sv-st-maergen.de zu finden! 

http://www.sv-st-maergen.de/

